
Beratungsfolge Sitzungsdatum

Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen.

Stadt Eschweiler
Die Bürgermeisterin
500 Sozialhilfe, Asylbewerberleistungen und Versicherungsbüro

Vorlagen-Nummer
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Sitzungsvorlage

1. Kenntnisgabe Sozial- und Seniorenausschuss öffentlich 16.08.2023
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hier: Aktueller Sachstand zur Umsetzung

A 14 - Rechnungsprüfungsamt

Gesehen Vorgeprüft

gez. Weiland

Datum: 04.08.2023

gez. Leonhardt gez. Duikers

1 2 3 4

 zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt

 zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen

 abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt

 zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt

Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis

 einstimmig  einstimmig  einstimmig  einstimmig

 ja  ja  ja  ja

 nein  nein  nein  nein

 Enthaltung  Enthaltung  Enthaltung  Enthaltung



Seite 2 von 3

Sachverhalt:
Mit dem „Stärkungspaket NRW – gemeinsam gegen Armut“ stellt das Land Nordrhein-Westfalen den Kommunen
für das Jahr 2023 insgesamt 150 Millionen Euro zur Verfügung, um die Einrichtungen der sozialen Infrastruktur
unbürokratisch zu entlasten und finanzielle Mehrbelastungen aufgrund steigender Energiepreise und der hohen
Inflation abzufedern. Wie in der letzten Sitzung des Sozial- und Seniorenausschusses mit Verwaltungsvorlage
189/23 berichtet, stehen der Stadt Eschweiler davon 409.563 Euro zur Verfügung, die seit April beantragt werden
konnten. Ende Juni wurde noch einmal auf die Möglichkeit der Antragstellung in den Medien informiert.

Nach erneuter Veröffentlichung einer Pressemitteilung lagen Projekte und Initiativen von freien Trägern, Vereinen
und der Stadt Eschweiler vor, mit denen alle Mittel aus dem Stärkungspakt NRW ausgeschöpft werden können.

Es ergibt sich daher folgende Übersicht an Bewilligungen aus dem Stärkungspakt NRW:

Sollten wider Erwarten Anträge zurückgezogen werden, werden diese Mittel wieder für andere Projekte frei.

Im Rahmen der kommunalen Projekte ergeben sich folgende Posten:

Für den Allgemeinen Sozialen Dienst des Sozialamtes wurde ein Beratungsbus für den Zeitraum 15.06.2023 –
31.12.2023 angemietet. Mit der Hilfe des Beratungsbusses wird die aufsuchende Arbeit, sowohl in den städtischen
Notunterkünften als auch im gesamten Stadtgebiet, bewältigt. Mit der Hilfe des Beratungsbusses sollen zudem die
verschiedenen Quartiere in der Stadt auf die Angebote des Allgemeinen Sozialen Dienstes aufmerksam gemacht
werden.
Zur besseren Sichtbarkeit wurde der Beratungsbus foliiert. Die Bilder sind als Anlage der Vorlage beigefügt.

Träger / Verein Bereich Höhe der Förderung
Eschweiler Tafel Miete, Nebenkosten, Lebensmittel 56.000,00 Euro
SkF e.V. Eschweiler Miete, Nebenkosten, Reinigungsmaterialien 44.100,00 Euro
Kinderschutzbund Eschweiler Miete, Umzugskosten, Zirkuswoche 32.600,00 Euro
Förderverein KGS Kinzweiler Zirkusprojekt 10.400,00 Euro
Verein Generation Gemeinsam Honorarkräfte für das Projekt „Krisenkinder“ 35.711,50 Euro
TSG Eschweiler e.V. Honorarkosten Ehrenamtler 2.600,00 Euro
BeO Eschweiler Ost Betriebskosten + Veranstaltungen 8.366,52 Euro
AWO Ortsverein Eschweiler Miete + Honorarkosten 9.240,00 Euro
AWO Ortsverein Dürwiß Miete + Strom 5.448,00 Euro
Förderverein KGS Dürwiß Zirkusprojekt 6.792,00 Euro
Turnverein Hehlrath Miete + Honorarkosten 1.870,00 Euro
Eschweiler Turnverein Honorarkosten 23.016,00 Euro
Förderverein Barbaraschule Veranstaltungen 5.200,00 Euro
Förderverein KGS Bergrath Ausflug Spieleland 915,00 Euro
Eschweiler Tauchclub 1954 e.V. Materialcontainer + Miete 5.000,00 Euro
Förderverein KGS Bergrath Ausflüge 2.567,00 Euro
BKJ Kita Grünerweg Ausflüge 3.760,00 Euro
Berg Tabor e.V. Honorarkräfte + Nebenkosten 12.400,00 Euro
Spielmannszug Hehlrath 1920 Miete 1.663,20 Euro
Johanniter Jugend Verbrauchsmaterialien + Mobiliar 1.470,00 Euro
Rote Funken Artillerie e.V. 1913 Verbrauchsmaterialien 1.100,00 Euro
PTV Euregio e.V. Miete + Nebenkosten 20.000,00 Euro
Nothberger Fanfarentrompeter Nebenkosten + Veranstaltungen 11.000,00 Euro
WABe e.V. Miete + Nebenkosten 14.062,94 Euro
Trompeterkoprs Eefelkank e.V. Miete 3.540,00 Euro
Europaverein Gesellschaftspolitische Bildung 4.430,00 Euro
Verein Generation Gemeinsam Tagesausflug in der Seniorenarbeit 2.054,00 Euro
Kinderschutzbund Eschweiler Theaterprojekt im Quartier 8.500,00 Euro
BKJ Eschweiler Kindertheater + Sommerfest 7.000,00 Euro
Bewilligungen für Träger / Vereine insgesamt: 340.806,16 Euro
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Die Kosten für die Anmietung und die dazugehörigen Kosten (Lebensmittel, Reinigungsmaterialien u.ä.) belaufen
sich auf circa 15.000,00 Euro.
Weiterhin wurden sogenannte „Ankunftspakete“ für obdachlose und geflüchtete Personen erstellt. In diesem Paket
enthalten sind unter anderem ein Einkaufsgutschein, Bettwäsche, eine Matratze und Utensilien für den täglichen
Bedarf. Diese Pakete werden an neu-ankommende obdachlose und geflüchtete Personen verteilt, um die Ankunft in
Eschweiler zu erleichtern. Hierfür wurden Mittel in Höhe von ca. 15.000 Euro veranschlagt.

In den städtischen Notunterkünften werden zudem dieses Jahr wieder Grillfeste und Weihnachtsaktionen für die
Bewohner durchgeführt. Hierbei sollen die Bewohner mit den Mitarbeitern der Wohnungshilfe und des Allgemeinen
Sozialen Dienstes in entspannter Atmosphäre ins Gespräch kommen und somit Barrieren abgebaut werden. Für die
Grillfeste wurde ein Betrag von ca. 10.000 Euro angesetzt.

Zur Unterstützung der Arbeit des Sozialen Dienstes wurde darüber hinaus eine Person als Integrationshelfer,
befristet bis 31.12.2023, auf 520,00 Euro-Basis eingestellt. Dieser begleitet die Personen beispielsweise bei
Behördengängen (Ausländeramt o.ä.) und kann zudem in mehreren Sprachen als Übersetzer fungieren. Hierfür
wurden ca. 10.000 Euro an Kosten angesetzt.

Im Bereich der Seniorenbetreuung werden in der Villa Faensen in diesem Jahr zusätzliche Veranstaltungen
(Sommerfeste u.ä.) durchgeführt. Hierfür wurde beispielsweise die Terrasse im hinteren Bereich der Villa Faensen
vorbereitet, um dort zusätzliche Veranstaltungen zu planen. Zudem können durch die finanzielle Unterstützung die
bereits vorhandenen Veranstaltungen vergrößert werden und hierdurch der angesprochene Personenkreis
erweitert werden. Hierfür wurden ebenfalls Kosten in Höhe von 15.000,00 Euro berücksichtigt.

Im Rahmen der Pflicht zur Berichtslegung wurde gegenüber dem MAGS NRW zum Stichtag 30.06.2023 ein
erstmaliger Nachweis über die Verausgabung der Mittel durchgeführt. Die Berichtslegung ist als Anlage zu dieser
Vorlage beigefügt.

Zum Stichtag 30.09.2023 erfolgt eine zweite Berichtslegung für das 3. Quartal 2023 inklusive der verplanten Mittel
für das 4. Quartal 2023.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Betrag in Höhe von 409.563,00 Euro wurde auf dem Sachkonto 41410000 – Produkt 053510101
außerplanmäßig vereinnahmt und wird über das entsprechende Aufwandskonto 53118000 – Produkt 053510101
verausgabt.

Personelle Auswirkungen:
Keine personellen Auswirkungen.

Anlagen:
Berichtslegung Stärkungspakt NRW zum 30.06.2023
Bilder Beratungsbus


